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Feierliche Eröffnung am 9. Oktober 2014

Mit Rainer GörSS, Christin Lahr Und Stefan Riebel



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Besucherinnen und Besucher, 

geschätzte Freunde,

ich habe heute die große Freude diesen geschichtsträchtigen Ort neu zu eröffnen und ihm bei dieser 

Gelegenheit einen neuen Namen geben zu können.

Der Name KUNST-WERKE wird heute, am 09. Oktober 2014, abgelegt und der Ort wird von nun an den 

Namen KUNST-WERKE tragen.

Ich freue mich damit neben unseren bisherigen Einrichtungen: ZENTRALE, ABTEILUNG FÜR ALLES 

ANDERE, NIEDERLASSUNG BERLIN, BÜRO FÜR BESTIMMTE DINGE, ZUSTÄNDIGE BEHÖRDE, 

MINISTERIUM, BETRIEBSGELÄNDE, ZWEIGSTELLE STOCKHOLM und KANZLEI auch die KUNST-WERKE 

als Teil des INSTITUT FÜR ALLES MÖGLICHE eröffnen zu können.

Meine Damen und Herren, ich möchte mich bei dieser Gelegenheit ganz recht herzlich bedanken. 

Bedanken bei all den Menschen, die bei den Verhandlungen und der Integration mitgewirkt haben und 

auch zukünftig an diesem Ort mitwirken werden. 

Ich danke: dem Netzwerk freier Berliner Projekträume und -Initiativen, der AG-KW und ganz besonders 

Matthias Mayer und Tiny Domingos für eine ausgezeichnete Koordination des Projektes.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie dem Leitungsteam der Institution, 

ehemals KUNST-WERKE und insbesondere bei Gabi Horn, Ellen Blumenstein, Verena Platzgummer und 

Nina Mende für eine hervorragende Zusammenarbeit in dieser Sache.

Ich danke dem Projektraum A-Trans, geleitet von Isolde Nagel sowie der Galerie Kurt im Hirsch, betreut 

von Theresia Stipp und Sarah Straßmann,

für die erste Veranstaltung in unserer neuen Einrichtung.

Ein besonderer Dank geht an Rainer Görß und Christin Lahr für die intensive Zusammenarbeit bei der 

Durchführung und Ermöglichung des heutigen Abends sowie Ulrike Riebel für ihr unermüdliches Arbeiten 

im Hintergrund.

Meine Damen und Herren, liebe Beteiligte, zu guter Letzt: ein aufrichtiger Dank geht an Sie und an Euch 

für das Interesse, die rege Teilnahme und ihre unverzichtbare Mitwirkung an der neuen Einrichtung: 

INSTITUT FÜR ALLES MÖGLICHE / KUNST-WERKE.

Vielen Dank und Herzlich Willkommen!





Checkpoint Red Line
Mark (Territorium), Grenzgebiet, 
Markierung, Marke und Macht.
Unseren täglichen Checkpoint gib uns heute, 
Abend in den Medien. 
2013 ist mehr als eine rote Linie 
überschritten. Abgrenzungen, 
neue geschlossene Systeme wurzeln 
in national sozialen Scheren. 
Neue Nationalismen in ohnmächtiger Wut
gegenüber globaler Entwurzelung. 
Separatisten Mode trägt Man international 
am Checkpoint unter der Haut.

National Soziale
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Rainer GörSS

1960 in Neustrelitz Geboren. lebt und arbeitet als Künstler 

Und Sammler in Berlin, Land Brandenburg und auf Rügen. 

www.untergrundmuseum.de

Christin Lahr

1965 in München geboren. Lebt und arbeitet als Künstlerin, 

Kuratorin und Professorin für Medienkunst in Berlin und 

Leipzig. 

www.christin-lahr.de

Stefan Riebel

1982 in Halle/Saale geboren. Lebt und arbeitet als 

KonzeptKünstler und ProJektentwickler in Berlin und 

Leipzig. 

WWW.stefanriebel.de


